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Anpassungen:  

- Punkt 3.4: Konkretisierung der Durchführung der Tauchphase bei den 2x25m Delfinkicks (Kopf muss bis 15m einmalig die 

Wasseroberfläche durchbrochen haben, anschließendes vollständiges Abtauchen ist weiterhin möglich) 
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Veranstalter:   Deutscher Schwimm-Verband e.V.,  
  Abteilung Wettkampfsport Schwimmen 

Ausrichter:   SG Dortmund e.V., 

Wettkampfstätte:           Südbad - Ruhrallee 30, 44139 Dortmund 

    Hallenbad Aplerbeck - Diakon-Koch-Weg 6, 44287 Dortmund 

 

Schwimmbecken:   Wettkampfbecken (50m)    Wettkampfbecken (25m) 

  Südbad      Hallenbad Aplerbeck 

Anzahl der Bahnen:  8      5  

Art der Leinen:   Wellenkillerleinen     Wellenkillerleinen   

Zeitmessung:  elektronische Zeitmessung   elektronische Zeitmessung 

 

 

1.  Wettkampfzeiten und Wettkampffolge: 
1.1 Ein- und Ausschwimmen: 

Für das Wettkampfbecken gelten folgende Einschwimmzeiten: 

06.06.2025 07:30 Uhr bis 09:20 Uhr sowie in der Pause zwischen Abschnitt 1 & 2 

07.06.2025 08:00 Uhr bis 08:50 Uhr für alle Sportlerinnen 

10:30 Uhr bis 11:20 Uhr für alle Sportler (kein Ausschwimmen für Sportlerinnen im WK 

Becken möglich) 

13:30 Uhr bis 14.50 Uhr  

08.06.2025 07:30 Uhr bis 09:20 Uhr  

  

1.2 Wettkampffolge: 

Freitag, 06.06.2025 

 
Abschnitt 1 
Südbad 
 
Einlass: 07:30 Uhr,  
Beginn: 09:30 Uhr 

  

WK JG Strecke Geschlecht 

01 2013 & 2014 400m Freistil weiblich 

02 2013 & 2014 400m Freistil männlich 

    

 
Abschnitt 2 
Südbad 
 
Beginn: 15:00 Uhr 

 

WK JG Strecke Geschlecht 

03 2013 & 2014 50m Schmetterling-Beine weiblich 

04 2013 & 2014 50m Schmetterling-Beine männlich 

05 2013 & 2014 50m Rücken-Beine weiblich 

06 2013 & 2014 50m Rücken-Beine männlich 

07 2013 & 2014 50m Brust-Beine weiblich 

08 2013 & 2014 50m Brust-Beine männlich 

09 2013 & 2014 50m Kraul-Beine weiblich 

10 2013 & 2014 50m Kraul-Beine männlich 
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Samstag 07.06.2025 

 

 
Abschnitt 3 
Hallenbad Aplerbeck 
 
Einlass Weiblich: 

08:00 Uhr,  
Beginn: 09:00 Uhr 

 
 

WK JG Strecke Geschlecht 

11 2013 & 2014 25m Delphinkicks Bauchlage  weiblich 

12 2013 & 2014 25m Delphinkicks Rückenlage  weiblich 

Einlass männlich: 10:30 Uhr               Beginn: 11:20Uhr 

13 2013 & 2014 25m Delphinkicks Bauchlage  männlich 

14 2013 & 2014 25m Delphinkicks Rückenlage  männlich 

    

Das Einschwimmen im Wettkampfbecken Aplerbeck für männliche Sportler ist erst ab 10:00 Uhr 

gestattet. 

Das Ausschwimmen im Wettkampfbecken Aplerbeck ist für die weiblichen Sportlerinnen von 10:00 

Uhr bis 11:00 Uhr nicht gestattet 

 

 
Abschnitt 4 

Südbad 
 
Einschwimmen: 13:30 

Uhr 
Beginn: 15:00 Uhr 

  

WK JG Strecke Geschlecht 

15 2013 & 2014 100m Schmetterling weiblich 

16 2013 & 2014 100m Schmetterling männlich 

17 2013 & 2014 100m Rücken weiblich 

18 2013 & 2014 100m Rücken männlich 

19 2013 & 2014 100m Brust weiblich 

20 2013 & 2014 100m Brust männlich 

21 2013 & 2014 100m Kraul weiblich 

22 2013 & 2014 100m Kraul männlich 

23 2013 & 2014 200m Schmetterling weiblich 

24 2013 & 2014 200m Schmetterling männlich 

25 2013 & 2014 200m Rücken weiblich 

26 2013 & 2014 200m Rücken männlich 

27 2013 & 2014 200m Brust weiblich 

28 2013 & 2014 200m Brust männlich 

29 2013 & 2014 200m Kraul weiblich 

30 2013 & 2014 200m Kraul männlich 
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Sonntag 08.06.2025 

 

 
Abschnitt 5 

Südbad 
 
Einschwimmen: 07:30 Uhr 
Beginn: 09:30 Uhr  

  

WK JG Strecke Geschlecht 

101 2013 & 2014 200m Lagen – S-Mehrkampf weiblich 

102 2013 & 2014 200m Lagen – S-Mehrkampf männlich 

103 2013 & 2014 200m Lagen – R-Mehrkampf weiblich 

104 2013 & 2014 200m Lagen – R-Mehrkampf männlich 

104 2013 & 2014 200m Lagen – B-Mehrkampf weiblich 

106 2013 & 2014 200m Lagen – B-Mehrkampf männlich 

107 2013 & 2014 200m Lagen – K-Mehrkampf weiblich 

108 2013 & 2014 200m Lagen – K-Mehrkampf männlich 

SIEGEREHRUNG 

 

Die Läufe des Abschnitts 5 werden nach dem Zwischenstand gesetzt. 
Nach WK 108 finden die Siegerehrungen statt. 
 
 

 

Generelle Hinweise zum Beginn der Vor- und Nachmittagsabschnitte:  

 

- Die endgültigen Anfangszeiten werden in Abhängigkeit vom Meldeaufkommen festgelegt. Aus aktuel-
lem Anlass kann es zu kurzfristigen Verschiebungen kommen. Das gilt auch für die Einschwimmzeiten. 

 

- Die Wettkämpfe des Abschnitt 3 werden im Hallenbad Aplerbeck ausgetragen. Aufgrund der Größe 
des Bades sind nur Trainer und Aktive des jeweiligen Abschnitts im gesamten Hallenbad 
Aplerbeck zugelassen.  

Alle männlichen Sportler dürfen erst mit Beginn ihres Einschwimmens in das Hallenbad, alle weibli-

chen Sportlerinnen müssen nach Ende ihrer Wettkämpfe die Halle schnellstmöglich verlassen. 

Für die Sportler*innen wird es eine entsprechende Aufenthaltsmöglichkeit geben.  

WICHTIG: Diese Regelung gilt nur für den Abschnitt 3. 
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2.  Allgemeine Bestimmungen:  
2.1 Es gelten die Wettkampfbestimmungen (WB), die Rechtsordnung (RO) und die Anti-Doping-Ordnung 

(ADO) des Deutschen Schwimm-Verbandes e.V. (DSV) in der jeweils aktuellen Fassung. Für Behinderte 

mit Klassifizierungsnachweis sind zusätzlich die Wettkampfbestimmungen des Deutschen Behinderten-

sportverbandes e.V. anzuwenden. Alle Angaben in dieser Ausschreibung beziehen sich auf alle Geschlech-

ter. 

2.2 Teilnahmeberechtigt sind die Mitglieder von Vereinen / Startgemeinschaften, die einem dem DSV ange-

schlossenen Landesverband angehören und im Besitz der Verbandsrechte sind. Startberechtigt sind in 

den einzelnen Wettkämpfen nur Sportler*innen der Jahrgänge 2013 und 2014, die in der Bestenliste 

des DSV über 200m Lagen (50m Bahn) zum Ende des Qualifikationszeitraumes unter den TOP 80 notiert 

sind. Der Qualifikationszeitraum läuft vom 01.12.2024 bis einschließlich 25.05.2025. 

Wenn nicht alle Sportler*innen aus den TOP 80 gemeldet werden, so werden die jeweils 80 schnellsten 

Meldungen angenommen. Die Meldezeiten müssen im Qualifikationszeitraums erbracht worden und auf 

der Bestenliste gelistet sein. 

2.3 Zusammen mit der Meldung geben die Vereine / Startgemeinschaften eine Versicherung ab, dass die von 

ihnen gemeldeten Sportler*innen das Startrecht für den Verein / die Startgemeinschaft haben, die vor-

geschriebene Jahreslizenz bezahlt wurde und dass sie ihre Sportgesundheit durch ein ärztliches Zeugnis 

nachweisen können, welches nicht älter als ein Jahr ist (§11 (2) WB-Allgemeiner Teil).  

2.4 Teilnahmeberechtigt sind auch deutsche Staatsbürger*innen, die ein Startrecht nur für einen ausländi-

schen Verband, Verein oder Startgemeinschaft haben, wenn sie die Bedingungen in § 19 (4) WB-Allge-

meiner Teil (WB-AT) erfüllen. Eine Bestätigung des ausländischen Verbandes, Vereins oder Startgemein-

schaft, eine Erklärung über die Anerkennung der o.a. Bestimmungen und die Versicherung der Sportge-

sundheit sind mit der Meldung vorzulegen. Alle Erklärungen bedürfen der Schriftform. 

Sportler*innen mit deutscher Staatsbürgerschaft, die an Wettkämpfen im Ausland teilnehmen, können 

ihre erzielten Wettkampfergebnisse in die DSV-Bestenliste aufnehmen lassen. Die bei Wettkämpfen im 

Ausland auf einer 50m-Bahn erzielten Meldezeiten müssen im Qualifikationszeitraum vom 01.12.2024 bis 

einschließlich 25.05.2025 (23:59 Uhr) nachgewiesen werden. Für die Aufnahme in die DSV-Bestenliste 

ist es erforderlich, eine Lenex- oder Comlink-Datei der jeweiligen Veranstaltung mit den Wettkampfer-

gebnissen an Joseph Kleindl, Mitarbeiter Rekorde und Bestenliste in der Abteilung Wettkampfsport 

Schwimmen im DSV, zu schicken (die Adresse ist der DSV-Homepage zu entnehmen). V.a. in Europa sind 

Lenex-Ergebnisdateien mit der Dateiendung .lxf von den jeweiligen Ausrichtern zu erhalten. In den USA, 

Kanada und Australien sind dagegen Comlink-Dateien mit der Dateiendung .cl verbreiteter. Sie ist in der 

Regel in der HyTek-Backup-Datei (ZIP-Format) enthalten. 

2.5 Meldungen zu den Wettkämpfen sind mit einer Datei im DSV-Standard 7 abzugeben. Es muss eine Mel-
deliste (DSV-Form 102) und ein DSV-Meldebogen (DSV-Form 101) beigefügt werden. Die Unterlagen 

müssen vollständig ausgefüllt werden sein. Meldungen werden ausschließlich per E-Mail an die Meldean-
schrift angenommen. Die Namen der Betreuer für jeden Verein sind in der E-Mail der Meldung anzugeben. 

Im Rahmen einer Meldung werden nur Zeiten über 200m Lagen berücksichtigt, die in die DSV-
Bestenliste aufgenommen wurden. Einen anderen Weg der Qualifikation gibt es nicht.  

Die Meldezeiten der anderen Teildisziplinen müssen auf amtlichen Veranstaltungen (50m 
Bahn) innerhalb des Qualifikationszeitraums erreicht worden sein. Ist bei einer Teildisziplin 

kein Zeitnachweis möglich, so ist diese Disziplin mit 0:00:00 zu melden.  

2.6 Die meldenden Vereine / Startgemeinschaften erhalten nach Eingang der Meldungen und nur beim Vor-

handensein einer gültigen E-Mail-Adresse per E-Mail eine Meldeeingangsbestätigung, unabhängig von ei-

ner Zulassung bzw. Zurückweisung. Diese Bestätigung wird bis 28.05.2025, 20:00 Uhr, vom Ausrichter 

versandt. E-Mail-Meldungen sind nur mit einer Meldeeingangsbestätigung vom Empfänger gültig. Das 

Ausbleiben der Bestätigung muss seitens des Vereines / der Startgemeinschaft bis zum 29.05.2025, 

20:00 Uhr, beim Ausrichter unter der Meldeadresse beanstandet werden. Anderenfalls wird die Meldung 

nicht mehr angenommen. 
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2.7 Die meldenden Vereine / Startgemeinschaften erhalten bis zum 30.05.2025, 23:59 Uhr, eine (endgül-
tige) Meldebestätigung mit Angabe der Anzahl der gemeldeten Sportler*innen und zugelassenen Starts 
sowie den abgewiesenen Meldungen. Sie wird an die bei der Meldung angegebene E-Mail-Adresse ge-

schickt.  

2.8 Beanstandungen zu den aufgenommenen Meldungen müssen bis spätestens 02.06.2025, 20:00 Uhr, an 

die Meldeadresse (Ausrichter) per E-Mail erfolgen. Nach Ablauf dieser Frist sind Beanstandungen oder 

Rückfragen zu Meldungen nur noch an Nick Werner Abteilung Wettkampfsport Schwimmen (die Adresse 

ist der DSV-Website zu entnehmen) im DSV zu richten.  

2.9 Es ist je Verein / Startgemeinschaft nur eine Kontaktadresse zulässig. Überzählige Kontaktadressen wer-

den ignoriert. Die Vereine / Startgemeinschaften haben die Gültigkeit ihrer Kontaktdaten (E-Mail-Adresse) 

sicherzustellen. Bei allen Meldungen müssen die Vereins-ID und die Personen-ID sowie der zugehörige 

Landesverband (LSV-Kennziffer) angegeben werden. Meldungen werden zurückgewiesen, sofern  

 die Meldungen unvollständig sind (z.B. fehlende ID-Nummern, Geschlecht oder Jahrgang)  

 die Meldungen nachweislich falsch sind   

Meldeanschrift:  Oliver Reinert 

Meldeservice DM SMK 2025  

SG Dortmund  
E-Mail:dmsmk@sg-dortmund.de  

 

2.10 Meldeschluss:  27.05.2025 | 20:00 Uhr 

2.11 Meldegeld: Das Meldegeld beträgt 70 € je teilnehmendem Sportler/teilnehmender Sportlerin. 

Das Meldegeld ist auf das Konto des Ausrichters  

Kontoinhaber:  SG Dortmund 

IBAN:    DE84 4405 0199 0001 0400 06 
Bank:   Sparkasse Dortmund 
Verwendungszweck:  DM SMK 2025 | DSV-Vereins-ID | Vereinsname 

 

Bis zum 03.06.2025, 23:59 Uhr, mit Angabe des Verwendungszwecks einzuzahlen. Sofern die Überwei-

sung zum Zeitpunkt der Abholung der Akkreditierungen nicht erfolgt ist, wird eine Teilnahme ausgeschlos-

sen.  

2.12 Teilnehmerunterlagen: 

Die Teilnehmerunterlagen werden nach Anreise zur Meisterschaft gegen Vorlage der Meldebestätigung, 

jedoch nur bei nachweislich bezahltem Meldegeld in der Akkreditierung direkt ausgehändigt.  

Die Aktiven und Betreuer erhalten eine Teilnehmerkarte, die immer sichtbar zu tragen ist. Der Missbrauch 

und die Weitergabe von Teilnehmer- / Betreuerkarten sind untersagt und werden mit einer Ordnungsge-

bühr in Höhe von 200 € und dem sofortigen Ausschluss der Betroffenen von der gesamten Veranstaltung 

geahndet. 

  

mailto:meldungen-smk@ssg-bs.de
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2.13 Vereinsbetreuer (Trainer, Betreuer, Physiotherapeuten): 

Die zugelassene Gesamtzahl der Vereinsbetreuer*innen orientiert sich an der Anzahl der gemeldeten 

Aktiven. Für die ersten fünf Aktiven eines Vereins / Startgemeinschaft werden zwei personalisierte Be-

treuer*innenkarten bereitgestellt. Je angefangene weitere fünf Aktive erhöht sich die Zahl der personali-

sierten Betreuer*innenkarten um jeweils eine. Die personalisierten Betreuer*innenkarten werden für die 

gesamte Veranstaltungsdauer bereitgestellt und nicht für einzelne Veranstaltungsabschnitte oder -tage. 

Eine Weitergabe oder Übertragung der Betreuer*innenkarten ist nicht möglich. 

Für Landestrainer und Physiotherapeuten können pro Landesverband durch die Geschäftsstellen der Lan-

desschwimmverbände maximal zwei vereinsunabhängige Akkreditierungen beim Ausrichter angemeldet 

werden. Zusätzliche Betreuerkarten für die Vereine / Startgemeinschaften, maximal die doppelte Anzahl 

des festgelegten Kontingents, sind zu einem Entgelt von 50 € (minderjährige Kinder 25 €) pro Karte zu 

erwerben. Der Verlust der Teilnehmer- bzw. Betreuerkarte ist umgehend in der Akkreditierung zu melden. 

Eine Neuausstellung kostet pro Teilnehmer- oder Betreuerakkreditierung 50 €.   

Die Aufsichtspflicht für die teilnehmenden Sportler*innen obliegt während der gesamten Wettkampfver-

anstaltung den jeweiligen Vereinsbetreuern. 

2.14 Erhöhtes nachträgliches Meldegeld (ENM): 

Der DSV erhebt erhöhtes nachträgliches Meldegeld, wenn Sportler*innen in einem gemeldeten Wettkampf 

nicht antreten. Das ENM beträgt 50 € pro Fall.  

Das ENM entfällt, wenn Sportler*innen vor Beginn des betreffenden Abschnitts des jeweiligen Wettkamp-

fes in der Wettkampfstätte schriftlich beim DSV-Abteilungstisch in der Wettkampfstätte abgemeldet wer-

den. Abmeldungen per E-Mail sind bis zum Vortag des betreffenden Abschnitts an den zuständigen Mit-

arbeiter/die zuständige Mitarbeiterin für die Veranstaltung mit dem Ausrichter (Meldeadresse) in Kopie 

möglich. 

Die ENM-pflichtigen Verstöße werden im Wettkampfprotokoll gemäß § 137 WB-FT SW aufgeführt.  

2.15 Wettkampfprotokoll: 

Wettkampfprotokolle und Meldeergebnisse in Papierform werden für die Teilnehmer, Vereine und Start-

gemeinschaften nicht erstellt.  

Protokolle als PDF-Dateien werden auf der Veranstaltungsseite des Ausrichters unter www.dmsmk.de 

zum Download zur Verfügung gestellt. 

2.16 Wertungen | Auszeichnungen | Siegerehrungen: 

Die Sieger in den Disziplinen Schmetterling, Rücken, Brust und Kraul erhalten den Titel „Deutscher Meister 

/ Deutsche Meisterin Schwimmerischer Mehrkampf 2025 in der Disziplin Schmetterling / Rücken / Brust 

/ Kraul“.  

Die Siegerehrung erfolgt jahrgangsweise. In jeder Disziplin erhalten die drei Erstplatzierten, getrennt 

nach männlich und weiblich, Medaillen. Für alle Plätze werden Urkunden zum Download bereitgestellt.  

Die Siegerehrungen sind Bestandteil des Wettkampfes. Medaillen werden nicht nachgereicht. 

2.17 Kampfgericht: 

Das Kampfgericht wird durch den Mitarbeiter für das Kampfrichterwesen in der Abteilung Wettkampfsport 

Schwimmen im DSV berufen und eingesetzt. Änderungen sind durch die Veranstaltungsschiedsrichter 

möglich. 
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2.18 Schwimmbekleidung: 

Es sind hierzu die World Aquatics-Bestimmungen und die entsprechenden DSV-Erläuterungen zu beach-

ten. Das Kampfgericht führt während der gesamten Veranstaltung geeignete Sichtkontrollen durch. 

2.19 Haftung: 

Veranstalter, Ausrichter und Bad-Eigentümer haften nicht für Verluste oder Beschädigungen von Gegen-

ständen. 

2.20 Datenschutz: 

Mit der Abgabe der Meldungen erkennt der Verein / die Startgemeinschaft die Ausschreibung an und 

erklärt, dass er / sie und die gemeldeten Sportler*innen mit der Speicherung und Veröffentlichung der 

wettkampfrelevanten personenbezogenen Daten einverstanden sind. Mit der Meldung wird auch das Ein-

verständnis für die Veröffentlichung der Wettkampfdaten in Meldeergebnissen und Bestenlisten erklärt.  

Zusätzlich erklärt der Verein / die Startgemeinschaft mit Abgabe der Meldung, dass die in der Anmeldung 

genannten Daten sowie im Rahmen der Veranstaltung erstellte Fotos, Filmaufnahmen oder fotomechani-

sche Vervielfältigungen ohne Vergütungsansprüche des Betroffenen vom Veranstalter und Dritten wie 

Medien und Sponsoren genutzt werden dürfen. Videoaufnahmen von den Wettkämpfen sind nur dem DSV 

und den vom DSV beauftragten Institutionen gestattet. 

Im Übrigen gelten die allgemeinen Informationen des DSV zum Datenschutz bei der Teilnahme an Wett-

kampfveranstaltungen innerhalb des DSV. Diese sind auf der DSV-Website und auf der Veranstaltungs-

website zu finden und gelten auch für die vom DSV beauftragten Agenturen und Dienstleister. 

 

3. Besondere Bestimmungen: 
3.1 Setzen der Läufe: 

Die Wettkämpfe des Mehrkampfes werden auf der Grundlage der nachgewiesenen* Zeiten gemäß § 123 

WB-FT SW (Zeitläufe) direkt als Entscheidung ausgetragen. Die Wettkämpfe werden getrennt nach Jahr-

gang und Geschlecht gesetzt. In den Wettkämpfen über 50m Beinbewegung und 100m bzw. 200m Haupt-

schwimmart werden die einzelnen gewählten Schwimmarten in der Reihenfolge Schmetterling, Rücken, 

Brust, Freistil ausgetragen. Die 200m Lagen werden nach dem aktuellen Zwischenstand des Schwimm-

arten-Mehrkampfes gesetzt. 

3.2 Besondere Durchführungsbestimmungen: 

Für die Durchführung der Beinbewegung (50m Strecken) im Schwimmerischen Mehrkampf gelten fol-

gende Regeln: 

 Ausgangsposition im Wasser.  

 Eine Hand befindet sich an der Starthalterung Rückenschwimmen des Startblocks. Die andere Hand 

befindet sich auf dem Schwimmbrett und umgreift die Vorderkante. 

 Die Füße sind an der Wand. 

 Auf das Startsignal erfolgt der Abstoß von der Wand. Beide Hände umgreifen sofort das Schwimm-

brett von oben. 

 Der Anschlag erfolgt mit dem Brett. Beide Hände müssen bis zum Schluss die Vorderkante des 

Schwimmbrettes von oben umgreifen.  

 Die Rückenbeinbewegung wird mit Wechselbeinschlag ohne Brett geschwommen und per Rücken-

start, inklusive der Erlaubnis von Delfinbewegungen bis maximal 15 m, ausgetragen. Es ist dem 

Sportler auch erlaubt, nach dem Start eine Strecke von nicht mehr als 15m vollständig unterge-

taucht zu schwimmen; an diesem Punkt muss der Kopf die Wasseroberfläche durchbrochen haben. 

Die Hände liegen mit gestreckten Armen vor dem Kopf. Der Zielanschlag erfolgt in Rückenlage mit 

einem vorderen Teil des Körpers. 

 Kraulbeinbewegungen werden in Bauchlage mit Wechselbeinschlag ausgeführt. Brustbeinschläge 

und Delphinkicks sind nicht erlaubt. 

 



 

 

 

9 / 10 

 

 

 

3.3 Freistil und Kraul: 

In den ausgeschriebenen Freistilwettkämpfen darf jede Schwimmart entsprechend § 126 WB-Fachteil 

Schwimmen geschwommen werden.  

Kraul bedeutet hingegen, dass tatsächlich nur Kraul geschwommen werden darf. Dabei erfolgt 

der Start durch Sprung vom Startblock. Der/Die Sportler*in muss die ganze Strecke in Bauchlage mit 

Wechselarmschlag (Kraularmzug) schwimmen, wobei die Arme über Wasser nach vorne geführt werden. 

Mit den Beinen darf nur Wechselbeinschlag (Kraulbeinschlag) geschwommen werden. Ein Brust- oder 

Delfinbeinschlag ist nicht erlaubt. Nur nach dem Start und jeder Wende darf der/die Sportler*in, bis der 

Kopf erstmalig die Wasseroberfläche durchbricht (spätestens bei 15 Metern), Delfinbeinschläge ausfüh-

ren. Danach muss sich bis zur nächsten Wende oder Anschlag immer ein Teil des Körpers oberhalb der 

Wasseroberfläche befinden. Beim Wenden bzw. beim Zielanschlag muss der/die Sportler*in die Wand mit 

einem beliebigen Teil seines Körpers berühren. 

3.4 2x25m Delphinkicks 

Es ist je eine Teilstrecke in Bauch- und in Rückenlage zu absolvieren. Jede Teilstrecke wird als eigenstän-
diger Wettkampf ausgetragen und nach einer eigenen 1000-Punktetabelle bewertet.  

Die Ausführung der Delphinkicks erfolgt mit dem Start vom Startblock bzw. bei der Rückenlage 

aus dem Wasser mit regulären Rückenstart (vgl. § 125 und § 127 WB-FT SW). Es ist dem 

Sportler auch erlaubt, nach dem Start eine Strecke von nicht mehr als 15m vollständig unter-

getaucht zu schwimmen; an diesem Punkt muss der Kopf die Wasseroberfläche durchbrochen 

haben. Anschließend darf wieder vollständig untergetaucht werden. Die Hände sind nach dem 

Start auf der gesamten Strecke übereinander zu halten („Streamline“; keine Handbewe-

gung erlaubt). Der Anschlag erfolgt mit beiden Händen übereinander.  

 

3.5 Wettkämpfe: 

Für den Schwimmerischen Mehrkampf gelten folgende Regeln: 

 Wahlweise eine Schwimmart nach §§ 126-129 WB-Fachteil Schwimmen mit den Teil-Disziplinen 50m 

Beinbewegung, 2x25m Delphinkicks (Bauch- und Rückenlage), 100m und 200m Gesamtschwimmart 

plus 200m Lagen und 400m Freistil. Somit besteht eine Wahlmöglichkeit aus den folgenden vier Va-

rianten: 

o 2x25m Delphinkicks (Bauch- und Rückenlage), 50m Delfinbeinbewegung, 100m S, 200m S 

plus 200m L und 400m F oder  

o 2x25m Delphinkicks (Bauch- und Rückenlage), 50m Rückenbeinbewegung, 100m R, 200m R 

plus 200m L und 400m F oder 

o 2x25m Delphinkicks (Bauch- und Rückenlage), 50m Brustbeinbewegung, 100m B, 200m B 

plus 200m L und 400m F oder 

o 2x25m Delphinkicks (Bauch- und Rückenlage), 50m Kraulbeinbewegung, 100m K, 200m K 

plus 200m L und 400m F 

 Die Wahl ist für jede*n Sportler*in mit der Meldung bekanntzugeben. 

 Die Punkte über 50m Beinbewegung werden wie folgt ermittelt: Für die erreichte Zeit über 50m 

Beinbewegung wird der Wert aus der zum Wettkampfzeitpunkt gültigen World Aquatics-Punktetabelle 

(50m Bahn) über 50m Gesamtbewegung derselben Schwimmart genommen.  

 Die Ermittlung des Gesamtergebnisses erfolgt durch Addition der Werte aus der zum Wettkampfzeit-

punkt gültigen World Aquatics-Punktetabelle (50m Bahn), die in jeder Teildisziplin auf Grundlage der 

erschwommenen Zeiten vergeben werden. 
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Im Falle einer Disqualifikation ist ein einmaliges Nachschwimmen am Abschnittsende möglich. Wird ein 

Sportler oder eine Sportlerin ein zweites Mal disqualifiziert, wird für die Strecke die Punktzahl Null verge-

ben. Tritt eine Sportlerin oder ein Sportler auf einer einzelnen Strecke nicht an, wird auch die Punktzahl 

Null vergeben. Der Sportler oder die Sportlerin verbleibt in beiden Fällen im Wettbewerb. 

 

4.  Organisatorische Hinweise 
4.1    Internet: 

Der Ausrichter vermittelt alle wichtigen Informationen zur Veranstaltung – sowohl in der Vorbereitung 

(Unterkünfte, Organisatorisches etc.) als auch während der Veranstaltung (Ergebnisdienst) – auf der 

Veranstaltungsseite: www.dmsmk.de  

4.2    Massage: 

Anmeldungen für einen Massage-Stellplatz sind schriftlich bis zum Meldeschluss an die Meldeanschrift 

zu richten. Massagebänke sind mitzubringen. Es steht nur ein begrenzter Platz zur Verfügung. 

4.3    Presseakkreditierung: 

Interessierte Journalisten und Fotografen wenden sich für eine Akkreditierung bitte per E-Mail an die  

SG Dortmund 

Geschäftsstelle 

Mail: info@sg-dortmund.de  

Tel.: 02304 - 238600 

4.4    Zuschauer*innen: 

Nähere Informationen werden auf der Veranstaltungswebsite kommuniziert. 

4.5    Lärmschutz 

Die Verwendung lärmerzeugender Instrumente (Vuvuzela, Druckluftfanfare etc.) ist untersagt. 
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